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Das Journal der Marktgemeinde Bad Goisern 

dient zur Information der Gemeindebürger

und Gäste über das allgemeine Gemeindegeschehen 

in Bad Goisern.

Erscheint mindestens 4 mal jährlich.

Die Gemeinderatswah-
len stehen unmittelbar
vor der Tür. Oftmals
wirft man der Politik ja
auch zurecht vor, dass
in Wahlkampfzeiten al-
les stillsteht. Wir hier in
Goisern sind da eine

Ausnahme. Das Thema
Kurhotel ist ein gutes
Beispiel dafür. Damit in
dieser Angelegenheit
endlich eine Lösung
gefunden wird, hat sich
die Gemeinde nun ent-
schlossen, die gesamte

Liegenschaft zu kau-
fen. Und zwar deshalb,
weil dies die beste Va-
riante ist, um so schnell
wie möglich einen Be-
treiber zu finden. Es ist
wirklich höchst an der
Zeit, dass dieses für
Goisern so wichtige
Haus eine konkrete Zu-
kunftsperspektive be-
kommt. Zu diesem
Zweck werden wir eine
Gesellschaft gründen,
die den Ankauf des
Kurhauses abwickelt,
den das Land mit
2.150.000 Euro unter-
stützt.
Diese gemeindeeigene

Gesellschaft soll in wei-
terer Folge auch als In-
strument dienen, um
weitere wirtschaftliche
Impulse zu setzen, die
wir so dringend brau-
chen. 

Krabbelstube
ab Anfang 2010

Dass die Goiserer Ge-
meindepolitik auch in
Vorwahlzeiten eifrig ih-
rer Arbeit nachgeht,
sieht man ebenso am
Beispiel Kinderbetreu-
ung. Das beitragsfreie
Kindergartenjahr hat
dazu geführt, dass wir
noch mehr Kinder in

Liebe Goiserinnen, 
liebe Goiserer!
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unseren Einrichtungen
betreuen. Das ist gut
so. Allen Kindern ab 3
Jahren können wir
schon ab September
genügend Platz bieten.
Für die insgesamt ca.
sieben Kinder zwischen
2,5 und drei Jahren
wird voraussichtlich ei-
ne Lösung zu Beginn

des Jahres 2010 zur
Verfügung stehen. Kon-
kret werden wir eine
Krabbelstube eröffnen,
wo die 2,5-jährigen
Kinder beitragsfrei un-
tergebracht sind. Ge-
plant ist die Krabbel-
stube in den Räumlich-
keiten des derzeitigen
Eltern-Kind-Zentrum im

Altenheim. Das EKIZ’s
soll nach einer proviso-
rischen Übergangspha-
se im Hort in der Volks-
schule Goisern in die
adaptierte alte Musik-
schule, die zu einem
Sozialzentrum umge-
baut werden soll, über-
siedeln.    

Sie haben die Wahl!
Meine lieben Goiserin-
nen und Goiserer, sie
sehen, die Politik in
Bad Goisern ruht auch
im Wahlkampf nicht. In

diesem Sinne möchte
ich Sie gerne einladen,
am 27. September bei
den Landtags-, Ge-
meinderats- und Bür-
germeisterwahlen von
Ihrem Wahlrecht ge-
brauch zu machen. Da-
mit wir unsere demo-
kratische Kultur weiter
stärken und die Men-
schen Ihres Vertrauens
Bad Goisern in den
nächsten Jahren nach
Ihren Vorstellungen ge-
stalten können.

Mit dem Präsidenten
am Berg

Das Gipfeltreffen der
Bürgermeister des In-
neren Salzkammergu-
tes am Sarstein hat ja
schon Tradition. Es hat
sich zu einem lieb ge-
wonnenen Forum für
intensiven Erfahrungs-
und Ideenaustausch in
freier Natur entwickelt.
Dennoch tut Abwechs-
lung gut. Vor allem,
wenn es der Bundes-
präsident ist, der dafür
sorgt. So geschehen

am 1. August, als es
sich Heinz Fischer
nicht nehmen ließ, bei
diesem gedanklichen
und alpinen Höhenflug
mitzumachen.
Bürgermeister Peter
Ellmer: „Es war ebenso
überraschend wie auch
eine Bereicherung, die-
se Wanderung mit un-
serem Bundespräsi-
denten zu unterneh-
men.
Wir würden uns natür-
lich sehr freuen, wenn
er nächstes Jahr wie-
der dabei wäre.“ 

Ihr / Euer

Bürgermeister
Peter Ellmer
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Es wird bekannt gege-
ben, dass die Landtags-,
Bürgermeister- und Ge-
meinderatswahlen am
Sonntag, dem 27. Sep-
tember 2009 von 07.00
bis 16.00 Uhr in den
Wahllokalen der Haupt-
schule II und Volksschule
St. Agatha stattfinden.

Für diese Wahl werden
die Wahlsprengel wie
folgt eingeteilt:

Sprengel I
Wahllokal: H a u p t -
schule II; der Sprengel I
umfasst die Häuser am
Anzenbergweg, Auf der
Kröß, Auskei-Weg, Bach-
lunzenweg, Bäckergasse,
Bahnhofstraße, Bleich-
statt, Bundesstraße, Dr.-
Kubinger-Promenade,
Dr.-Löcker-Straße, Dr.-
Matthia-Promenade, El-
ßenwenger Straße, Feu-
erbachgasse, Gärtner-
straße, Gottlieb-Oberhau-
ser-Straße und Grillgas-
se. 

Sprengel II
Wahllokal: H a u p t -
schule II; der Sprengel II
umfasst die Häuser am
Hammer-schmiedweg,
Hofrat-Renner-Weg, Höll-
graben, Hörmannsberg-
weg, Im Eichenwald, Im
Keferfeld, In der Brand-
ten, Josef-Eidenberger-
Weg, Josef-Putz-Straße,

Kellerweg, Kirchengasse,
Konrad-Deubler-Gasse,
Krößmalergasse, Kurho-
telstraße, Kurparkstraße,
Lahnbachweg, Laimer-
weg, Mühl-graben, Obere
Marktstraße, Perndanner-
Promenade, Pfarrhaus-
gasse, Pflegergasse,
Preindlweg, Rainerstra-
ße, Ramsaustraße und
Rudolf-von-Alt-Weg.

Sprengel III
Wahllokal: H a u p t -
schule II; der Sprengel III
umfasst die Häuser an
der Schmiedgasse,
S c h r e m p f g a s s e ,
Schwärzweg, Sophien-
brückenstraße, Sport-
platzweg, Stambachgra-
ben, Sydlerfeld, Traxleck,
Untere Marktstraße, Vale-
riegasse, Vereinsgasse,
Waldgasse, Wartburg-
gasse, Wehrenfenniggas-
se und Weißenbachstra-
ße sowie die Ortschaft
Anzenau und die Wahl-
kartenwähler.

Sprengel IV
Wahllokal: H a u p t -
schule II; der Sprengel IV
umfasst die Häuser der
Ortschaften:  Lasern, Po-
sern, Primesberg, Riedln,
Solbach, Wiesen und
Wurmstein.

Sprengel V
Wahllokal: H a u p t -
schule II; der Sprengel V

umfasst die Häuser der
Ortschaften: Unterjoch,
Weißenbach, Wildpfad,
Muth und Ramsau. 

Sprengel VI
Wahllokal:    Hauptschule
II; der Sprengel VI um-
fasst die Häuser der Ort-
schaften: Gschwandt,
Steinach und Görb.

Sprengel VII
Wahllokal: Volksschu-
le St. Agatha; der Spren-
gel VII umfasst die Häu-
ser der Ortschaften: St.
Agatha, Edt und Stam-
bach.

Sprengel VIII
Wahllokal: Volksschu-
le St. Agatha; der Spren-

gel VIII umfasst die Häu-
ser der Ortschaften: Au
und Reitern.

Sprengel IX
Wahllokal: Volksschu-
le St. Agatha; der Spren-
gel IX umfasst die Häuser
der 
Ortschaften: Obersee,
Untersee und Steeg.

Sprengel X
Wahllokal: Volksschu-
le St. Agatha; der Spren-
gel X umfasst die Häuser
der Ortschaften:   Herndl,
Kogl, Pichlern, Pötschen,
Rehkogl und Sarstein so-
wie Wahlkartenwähler.

Landtags- Gemeinderats- und 
Bürgermeister – Wahl 

am 27. September 2009
Einteilung der Sprengel
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60.000 Euro für neuen Kirchenplatz

Die Renovierung der evangelischen Kirche und der neue evangelische Kirchenplatz haben Bad Goisern
wieder ein Stück lebenswerter gemacht. Für Bürgermeister Peter Ellmer und Gemeindereferent Josef Ackerl
war es ein großes Anliegen, hier einen Betrag zu leisten. „Ich danke der evangelischen Kirche persönlich
sehr für die gelungene Renovierung der Kirche. Und als Bürgermeister freut es mich, dass ich EUR 60.000,-
für die Vorplatz- und damit Ortsgestaltung zur Verfügung stellen konnte.“
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Die Marktgemeinde
Bad Goisern a. H. und
der Siedlerverein prä-
mierten in diesem Jahr
jene Häuser, welche
aufgrund ihres Blumen-
schmuckes ihr Erschei-
nungsbild zusätzlich
hervorheben. Bewertet
wurden die schönsten
Wohnhäuser und die
schönsten Bauernhäu-
ser. Insgesamt haben
sich 37 Teilnehmer an-
gemeldet. Unter der
Leitung der Obfrau des
Siedlervereines, Anne-
liese Lichtenegger, hat
der Gartenfachberater
Hans Holzinger aus
Scharnstein die Objek-
te nach den vorgegebe-
nen Richtlinien bewer-

tet. Die Ermittlung war
aufgrund der Vielfältig-
keit äußerst schwierig.
Die Klassensieger ver-
treten Bad Goisern
beim Bezirkswettbe-
werb und in weiterer
Folge vielleicht sogar
beim Landeswettbe-
werb.

Die Sieger:
1.

Lichtenegger 
Helmut / Roswitha, 

Solbach 10
2.

Scheutz Elisabeth, 
Hofrat Rennerweg 7

3.
Besendorfer 

Johann / Helga, 
Lasern 91

Die drei Erstplatzierten
erhielten einen Ein-
kaufsgutschein von der
Marktgemeinde Bad
Goisern im Wert von €
150,- / € 100,- / € 50,-
sowie eine Urkunde
und Plakette. Alle übri-
gen Teilnehmer erhiel-
ten als Dankeschön ei-
nen Blumenstock bei
der Siegerehrung im
Gasthof Marktstube.
Bei der Preisverteilung
konnte Anneliese Lich-
tenegger den Bürger-
meister Peter Ellmer
sowie Vizebürgermei-
ster Fritz Pomberger
begrüßen. Im An-
schluss an die Sieger-
ehrung wurden alle Ob-
jekte mit einer sehr ge-

lungenen Tondiaprojek-
tion von Fritz Scheichl
den zahlreichen Gä-
sten vorgeführt. Die
Obfrau bedankte sich
bei allen Teilnehmern
und bei Bürgermeister
Ellmer für die Unterstüt-
zung, dem Bewerter
und Fotografen sowie
allen Mitarbeitern für ih-
re geleisteten Aufgaben
und stellte einen Be-
werb für das nächste
Jahr wieder in Aussicht.
Bürgermeister Peter
Ellmer sagte allen Teil-
nehmern besten Dank
und gab seiner Hoff-
nung Ausdruck, im
kommenden Jahr noch
mehr Teilnehmer vorzu-
finden.

Bürgermeister Peter Ellmer und Obfrau Anneliese Lichtenegger mit den drei Erstplatzierten

Blumenschmuckaktion 2009
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In den Sommerferien

wurde im gesamten

Schulgebäude eine

Brandmeldeanlage 

installiert. Rauchabzugsklappe im 

Dachgeschoß

Turnsaalerneuerung in der

Hauptschule II

Dachbodenkammern wurden zu 

Arbeitsräumen umfunktioniert

Volksschule St. Agatha

Neues Outfit für das Stiegenhaus
und für die Gänge in der 

Volksschule Bad Goisern.

Neue Direktion in der 
Welterbehauptschule mit dem

weichenden und dem 
künftigen Direktor.

GEMEINDEB
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Die Mitarbeiter des Bauhofes helfen auch bei den Vor-
bereitungen und den Aufräumarbeiten 
diverser Veranstaltungen fleissig mit. 

(im Bild das Zelt der heurigen „Gamsjagatage“)

Erfolgte Bodensanierungen in 2 Klas-

senzimmern der Welterbehauptschule

Elektrodenwerkstraße wurde 
generalsaniert

Ungebrochen großer Beliebtheit erfreut sich das Strandbad 
Untersee. Um ein gepflegtes Erscheinungsbild 

kümmerte sich diesen Sommer Herr Thomas Grill 
mit Unterstützung vom Bauhof der Gemeinde. 

BAUSTELLEN
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Trotz teilweiser widrigster Wette
in diesem Sommer, erblü

am „Gemeindebau
nicht zuletzt dank d

Gemeindemitarbeiterin F

Aufgrund massivster
Sommers erfolgte u
Sanierung des Gem
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erkapriolen (Kälte, Hagel, Sturm) 
ühten die Balkonblumen 
u“ in voller Bracht, 
der Betreuung von 
rau Anita Gratzenberger.

r Schäden dieses
unverzüglich die

meindevorplatzes
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Der Ferienspaß Bad Goi-
sern ließ auch dieses
Jahr wieder so manche
Kinderherzen höher
schlagen.  Ein umfangrei-
ches, spannendes und
vor allem lustiges Pro-
gramm hielt die Goiserer
Kids den ganzen Sommer
lang auf Trab. Das Ferien-
spaßteam durfte sich au-
ßerdem über ein Ferien-
spaßauto der Firma Zeil-
ner freuen.  Die Kinder
freuten sich über bekann-
te Veranstaltungen, wie
das Bearbeiten von Fos-
silien, Klettern, Canyo-
ning, Rotes Kreuz und
Polizeiinspektion, aber
auch neue Programm-
punkte, wie das Naturer-
lebnis mit dem Förster,
der Bach- und Trauner-
lebnistag und vieles mehr
waren dabei. 

1. Ferienwoche: 
13.07. – 19.07.09

Gleich in der ersten Feri-
enwoche startete das Fe-
rienspaßteam mit einem
sportlichen Programm-
punkt am Tennisplatz und
einer aufregenden Zeitrei-
se in die Welt der Dino-
saurier und Mammuts, im
Urzeitwald in Gosau. Ei-
nen Vormittag lang durf-
ten die Kinder echte Fos-
siliensteine bearbeiten.
Ein Highlight war auch
der Kreativnachmittag bei
Bürgermeister Peter Ell-
mer. Der Bürgermeister
half beim Gestalten von
Skulpturen und sorgte
höchstpersönlich für das
leibliche Wohl seiner klei-
nen Gäste mit Bratwür-
stel und Getränken. Am
Donnerstag konnten die
Kinder ihr kreatives Ge-

schick unter Beweis stel-
len, und malten bei Chri-
sta Reisenbichler im El-
tern-Kind-Zentrum wun-
derschöne T-Shirts.
Nachmittags machten
sich die Kinder zur Veran-
staltung „Alles Klar –
wenn aus Abwasser 
wieder Wasser wird“ auf.
Sie besichtigten die Klär-
anlage und machten ei-
nen Rundgang über das
gesamte Gelände. Bei ei-
ner guten Jause konnten
sich die kleinen Entdek-
ker wider stärken.

2. Ferienwoche: 
20.07. – 26.07.09

In der darauffolgenden
Woche hatten die Kinder
die Möglichkeit sich mit
Förster Ing. Irmfried
Fuchs auf den Weg durch
Ischl zu machen um die
Lebensräume Auwald
und Wasser mit allen Sin-

nen zu erleben. Bei der
Veranstaltung „Kennt ihr
schon die Bücherei?“
lernten die Kinder die
Goiserer Bücherei näher
kennen und sie wurden
mit viel Herzlichkeit bei
Familie Kefer unter dem
Motto „Badespaß und
Streichelzoo 1“ empfan-
gen. Darauf folgte die
Veranstaltungen „Aben-
teuer Wald“ wo wir von
den ÖBF sehr freundlich
empfangen wurden und
einen lustigen Tag im
Wald erlebten. Bei den

Programmpunkten „Ko-
chen für eine Party“ und
„Basteln mit Heu“ ver-
zauberte Eva Haschek
(SPÖ-Frauen) die Kids in
kleine Kochkünstler und
Heubastler. Am Freitag
Nachmittag wanderten
die Kids von der Halle-
ralm über den Leisling
nach St. Agatha. Die an-

Ferienspaß Bad Goisern 2009

Alles klar - wenn aus Abwasser wieder Wasser wird

Ein Tag bei der Rettung



strengende aber lustige
Wanderung machte allen
großen Spaß. Abschlie-
ßend durften die Kinder
am Samstag mit der
Wasserrettung eine super
Bootstour am Hallstätter-
see machen und lernten
wichtige Regeln und
Tipps fürs Helfen im Was-
ser. 

3. Ferienwoche: 
27.07. – 02.08.09

In der dritten Ferienwo-
che besuchten die Kinder
vom Goiserer Ferienspaß
die Konsum Bäckerei, wo
sie ihre Kreativität unter
Beweis stellten. Mit
Nusskipferl Marzipanfigu-
ren und Pizzen waren die
Kinder den ganzen Nach-
mittag am Arbeiten und
freuten sich anschließend
auf eine gemeinsame
Jause.  Tags darauf folgte
einer der spannendsten
Programmpunkte und
zwar der Besuch bei der
Polizei. Einen sehr aben-
teuerreichen Nachmittag

verbrachten die Kids mit
dem Outdoor Leadership
in Weißenbach bei der
Veranstaltung „Canyo-
ning 1“. Einen histori-
schen Ferienspaß-Vor-
mittag erlebten die Klei-
nen im Salzbergwerk in
Hallstatt. Viel Gaudi gab
es auch bei dem Pro-
grammpunkt „Minigolf 1“
und mit einem sehr lehr-
reichen Nachmittag beim
Roten Kreuz ging die lu-
stige Woche zu Ende.

4. Ferienwoche: 
03.08. – 09.08.09

Die vierte Ferienwoche
startete mit der Veran-
staltung „Ein Nachmittag
am Bauernhof“, wo Vize-
bürgermeister Fritz Pom-
berger die Kinder, wie je-
des Jahr, auf seinem An-
wesen in Bad Goisern
empfing.  Von Heuhüpfn
bis Kühestreicheln war al-
les dabei und es machte
wie immer großen Spaß.
Am darauf folgenden Tag
freuten sich die Kids über

eine interessante Füh-
rung im Krankenhaus in
Bad Ischl wo sie das
Krankenhaus näher ken-
nen lernen durften. Am
Mittwoch durften die Kin-
der beim „Schnupper-
klettern “ vom Outdoor
Leadership ihr Können
unter Beweis stellen. Vie-
le Klettertalente waren

unter uns. Abenteuerlich
ging es weiter zum „Höh-
lenforschen im Schwar-
zenbachloch“. Der Verein
für Höhlenkunde mar-
schierte mit uns zum Ein-
gang des Schwarzen-
bachloches wo wir in
Gummistiefeln und mit
Helmen uns auf den Weg
ins „Loch“ machten. Eine
Abenteuerführung der
besonderen Art für unse-
re Kinder. Zum Schluss
der Woche wanderten 20
Kinder vom Hütteneck
zum kleinen Matterhorn.
Die Bergrettung Bad Goi-
sern organisierte einen
gelungenen und unver-

gesslichen Klettersams-
tag für die Kinder.

5. Ferienwoche: 
10.08. – 16.08.09

Die kurze Woche begann
mit einem sehr interes-
santen Nachmittag bei
der Altstoffsammelinsel in
St. Agatha. Herr Hebert
Kefer gestaltete einen

wunderschönen, infor-
mativen Nachmittag mit
Rundführung, Erklärung
und kleinen Tipps. Zum
Abschluss lud der Touris-
musverband Bad Goisern
zur Veranstaltung „Müh-
lenmärchen“ in die Anze-
naumühle. Gerhard Schil-
cher erzählte die schön-
sten Geschichten rund
um die Anzenaumühle.

6. Ferienwoche: 
17.08. – 23.08.09

Zu Beginn der sechsten
Ferienwoche konnten die
Kinder noch einmal bei
der Veranstaltung „Mini-
golf 2“ zeigen was sie
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Basteln mit Heu

Ein Nachmittag am Bauernhof
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drauf haben. Dann folgte
der Programmpunkt „Ba-
despaß und Streichelzoo
2“, welchen die Kinder
sehr genossen. 

Zur  Wochenmitte beka-
men neun Mädchen bei
Elisabeth Fellner mit ih-
rem Team vom Friseur Er
& Sie modische Strähn-
chen wo die Mädchen
schon „Friseurluft
schnuppern konnten. Er-
neut konnten die Kinder
ihre Kreativität zeigen
und zwar im Eltern-Kind-
Zentrum Bad Goisern,
wo sie ihr eigenes Tisch-
set bastelten. 

Einen sehr aufregenden
Nachmittag verbrachten
die Kleinen bei den Pfad-
findern in der Gosaumüh-
le bei der Veranstaltung
„Auf den Spuren des
Lindwurms“ und zum Ab-

schluss der Woche durf-
ten die Kids die PSV
Hundeschule in Bad Ischl
besuchen.

7. Ferienwoche:  
24.08. – 30.08.09

In der letzen Woche des
Goiserer Ferienspaßes
durften die Kinder einen

a u ß e r g e w ö h n l i c h e n
Nachmittag mit Frau Tan-
ja Nikowitz erleben. Bei
der Veranstaltung „Bach-
und Traunerlebnistag“
lernten die Kinder Pflan-
zen, Tiere und Wald am
Wasser kennen. Abge-
rundet wurde der wun-
derschöne Tag mit einem
Lagerfeuer und mit
selbstgemachtem Stock-
brot. Bei der Veranstal-
tung „Kinderwelt Wal-
chen – Museum und
Spielpark“ lud die Spar-
kasse Bad Ischl AG zu ei-
nem unvergesslichen Tag
in Walchen ein. Am
Gamsjagawochenende
luden noch die Kinder-
freunde Bad Goisern zu
einem Kinderfest ein und
Helmut Pilz vom Arbö

Bad Goisern zum Cettcar
Grand Prix. Ein gelunge-
nes Wochenende.

Das Ferienspaßteam und
die Gemeinde Bad Goi-
sern bedanken sich herz-
lich bei allen Sponsoren
und hoffen den Kindern
im Sommer 2009 wieder
eine sinnvolle Ferienge-
staltung geboten zu ha-
ben.  Wir freuen uns
schon aufs nächste Jahr
und hoffen wieder mit
großer Teilnahme.

Petra, Steffi und 
Simone

Kochen für eine Party

Herzliches Dankeschön der Firma Zeilner für die zur 
Verfügungstellung eines Fahrzeuges für die „Mobilisierung“ der Ferienpass-Crew
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Seit etwas über einem
Jahr ist nun die Schen-
kungssteuer weggefallen,
die bis dahin bei der
Übertragung von Liegen-
schaften anfiel. Steuerfrei
sind Immobilienübertra-
gungen zwar nicht ge-
worden – es ist anstelle
der Erbschafts- bzw.
Schenkungssteuer er-
satzweise die Grunder-
werbssteuer getreten –
doch ergibt sich zumeist
eine Steuerersparnis bei
der Übertragung von Lie-
genschaften.

Im Allgemeinen beträgt
der Steuersatz der
Grunderwerbssteuer 3,5
% der Bemessungs-
grundlage. Letztere ist

der 3-fache Einheitswert.
Ein ermäßigter Steuersatz
von 2 % gilt bei unent-
geltlicher Immobilien-
übertragung zwischen El-
tern und Kinder, Enkelkin-
dern, Wahlkindern, Stief-
kindern oder Schwieger-
kindern.

Auch bei der Aufteilung
ehelichen Vermögens im
Zuge einer Scheidung gilt
der ermäßigte Steuersatz
von 2%.

Die neue steuerliche Re-
gelung führt bei Liegen-
schaftsübergaben in der
Regel zu einer Ersparnis.
Ein Beispiel: ein Einfamili-
enhaus mit einem steuer-
lichen Einheitswert von

Euro 25.000,- wird einem
Kind geschenkt. Vor Au-
gust 2008 hat die Steuer
Euro 4.368,- betragen.
Seit 01. August 2008 be-
läuft sich die Steuerbela-
stung auf Euro 1.500,-
demnach ist eine Erspar-
nis von Euro 2.868,- ein-
getreten.

Diskutiert wird eine Erhö-
hung der Einheitswerte,
was eine Erhöhung der
Bemessungsgrundlage
der Steuer zur Folge hät-
te. Wer bereits jetzt über-
legt in naher Zukunft sei-
ne Liegenschaft zu über-
geben, sollte sich daher
eher bald zu diesem
Schritt entscheiden.

Liegenschaften übertragen: 
vom Wegfall der Schenkungssteuer profitieren

RECHTSANWALTS-
KANZLEI

Mag. Bernhard Stimitzer

Obere Marktstrasse 2
4822 Bad Goisern

Tel.: +43(0)6135 7999
Fax: +43(0)6135 7999-4
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Beginn vorigen Schuljah-
res fassten 14 Schülerin-
nen und Schüler des Erz-
herzog Johann BORG
Bad Aussee, unter ihnen
auch die Goiserer Talitha
Leitner, Dominik Hill-
brand, Johanna Kain, Ja-
kob Fischer und Wolf-
gang Moisl, den Be-
schluss ein eigenes, rea-
les  Unternehmen zu
gründen. Im Rahmen des
Junior Projektes der
Volkswirtschaftlichen Ge-
sellschaft wurde die
Möglichkeit genutzt und
die Junior Company
Mi(s)tStyle neben dem
Schulalltag etabliert. Un-
terstützt vom Wirt-
schaftsexperten Johan-
nes Stockinger und der
Betreuungslehrerin Mag.
Ingrid Hillbrand konnten
sie bald ein Gefühl für
wirtschaftliche Dinge be-
kommen. Ob Manage-
ment, Controlling, Marke-
ting oder die Produktion
der einzigartigen Artikel -

unter anderem aus PVC
hergestellte und gespray-
te Mülltonnenmäntel –
die Juniors brachten ihre
Fähigkeiten ein und 
hatten mit „Mi(s)tStyle“
Erfolg.
Dank ihres Engagements
blieb die Aktivität des Ju-
nior-Unternehmens nicht
auf das Salzkammergut
beschränkt. Nach dem
sie sich  beim Landes-
und beim Bundesbewerb
der Junior Companies
gegen eine starke Kon-
kurrenz durchsetzen
konnten, hatten sie nun
vom 2ten bis 5ten Juli die
Möglichkeit Österreich
beim Internationalen Be-
werb in Rotterdam zu
vertreten.
Mit fast dem gesamten
Team und ihrer Biomüll-
tonne „Maraijke“ reisten
sie per Auto, Zug, Bus,
U-Bahn und Flugzeug
nach Holland um sich mit
den 31 anderen, interna-
tionalen Juniorfirmen zu

messen und neue Erfah-
rungen zu sammeln.
Die  Begeisterung der Ju-
niors und die Unterstüt-
zung zahlreicher Sponso-
ren machte eine erfolgrei-
che Teilnahme am Wett-
bewerb möglich  und die
JungunternehmerInnen
erreichten bei starker in-
ternationaler Konkurrenz
den sechsten von 32
Plätzen.
„Verlieben sie sich in et-
was, dass sie noch gar

nicht gesucht haben! –
Get a crush on some-
thing you haven’t even
been locking for! Mit un-
serem Motto werden sie
die Sommerferien genie-
ßen können!“ – so Talitha
Leitner, die Geschäfts-
führerin von Mi(s)tStyle.
Weitere Informationen
über diese jungen Ge-
schäftsleute finden sie im
Internet unter
www.miststyle.at

Regionaler „Mist“ international

Am 9. Juni 2009 wurde in
der Jahreshauptver-
sammlung der neue Vor-
stand des Wegverbesse-
rungsvereins Ramsau ge-
wählt.

Obmann:
Kaiser Alois

Gschwandt 200
Obmann-Stv.:

Lichtenegger Johann
Ramsau 73

Kassier:
Leblhuber Peter
Gschwandt 69
Kassier-Stv.:

Hehenberger Erna
Ramsau 50

Schriftführer:
Gamsjäger Gabriele

Ramsau 78

In dieser Sitzung wurde
Rainer Karl (Gründungs-

mitglied und 16 Jahre tä-
tig als Obmann) zum Eh-
renobmann des Weg-
verbesserungsvereins
Ramsau ernannt.

Wegverbesserungsverein Ramsau
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Seminar "Rauchfrei in fünf Stunden" 
in Gmunden
Die "Plattform rauchfreie
Gemeinde" bietet am
Samstag 26. September,
um 10.00 Uhr im Hackl-
wirt, Am Graben 10, 4810
Gmunden ein Seminar
"Rauchfrei in 5 Stunden -
ohne Entzugserscheinun-
gen und Gewichtsproble-
me"  Seminarleitung: Ga-
briele Schwab. Das Se-

minar ist für alle Lehrlinge
sowie für alle Jugendli-
chen ( bis zum 21. Le-
bensjahr), für werdende
und stillende Mütter ko-
stenlos. Anmeldung, wei-
tere Termine und Info un-
ter: Telefon 0800-21 00
23 kostenfrei

Eine gemeinsame Aktion
im Rahmen der Initiative
"Bündnis für Familie" von
AUVA, UNIQA Zivil-
schutzverband und Land
OÖ

"Pass auf Dich auf !" Die-
se Worte sind sicherlich
jedem Elternteil geläufig.
Kinder im Vorschulalter
genießen noch die ver-
traute Umgebung und die
Nähe ihrer Eltern. Im
Volksschulalter aber lö-
sen sie sich Schritt für
Schritt vom Elternhaus,
entwickeln eine größere
Selbstständigkeit und
Unabhängigkeit, trauen
sich immer mehr zu und
legen neue, schwierige
Wege zurück. Der Stra-
ßenverkehr ist zugleich
Herausforderung und Ge-
fahr. 

Schutz von 
ersten Schultag an

Unsere Kinder kennen
viele Situationen noch
nicht und können die Fol-
gen ihres Handelns meist
noch nicht absehen. Au-
ßerdem sind sie leicht ab-
lenkbar und ungestüm,
was das Unfallrisiko wei-
ter erhöht. "Sobald ich
das Auto sehe, sieht mich
der Autofahrer auch",
lautet oft die gefährliche
Fehleinschätzung. Viele
Unfälle könnten vermie-
den werden, wenn die
Kinder für die Autofahrer
besser sichtbar wären.
Dunkel gekleidete Pas-
santen sind erst aus rund
30 Metern erkennbar und
in den meisten Fällen ist
es dann zu spät, einen
Unfall zu verhindern. Mit
der Sicherheitsweste er-

höht sich die Sichtbarkeit
auf gut 150 Meter!

Kindersicherheit wirkt
Auch heuer leistet das
Land Oberösterreich be-
reits zum fünften Mal ei-
nen Beitrag dazu und
stellt gemeinsam mit der
AUVA, der Uniqa und
dem Zivilschutzverband
17.000 Kinderwarnwe-
sten für alle oberösterrei-
chischen Schulanfängern
kostenlos zur Verfügung.
Sie dient der Sicherheit
der Kinder auf den Schul-
wegen, bei Schulausgän-
gen und auch bei allen
Freizeitaktivitäten ganz
nach dem Motto: Sicher –
sichtbar!. Die Westen
werden wieder zu Schul-
beginn in den einzelnen
Volksschulen direkt an
die Kinder verteilt.

Sicher – sichtbar 
Sicherheitswesten für alle Taferlklassler in Oberösterreich
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Eltern wollen von ganzem
Herzen das Beste für ihr
Kind. Der erste große Mei-
lenstein im Leben eines Kin-
des und seinen Eltern ist der
Eintritt in die Schule, der bei
der Geburt ja noch weit weg
erscheint. 
Um mit den Herausforder-
ungen des Alltags gut um-
zugehen, werden im Rah-

men des Projektes „Ene
mene mu…und wie sprichst
du?“ Bausteine angeboten,
die die verschiedenen Teil-
bereiche der kindlichen Ent-
wicklung abdecken.
Alle, die sich für diese The-
men interessieren, laden wir
sehr herzlich dazu ein, diese
Informationsangebote anzu-
nehmen!

BAUSTEIN 1
Das erste Lebensjahr
Dienstag 27.10.2009 Beginn 14:00-16.00
Veranstaltungsort: Gemeinde Bad Goisern, Trauungssaal, 2. Stock

BAUSTEIN 2
Das zweite Lebensjahr
Mittwoch 28.10.2009 Beginn 19:30

Veranstaltungsort: Gemeinde Bad Goisern, Trauungssaal, 2. Stock

Thema:
o „Interessierte Eltern haben die Möglichkeit, sich frühzeitig über das Thema 

„Zähne“ zu informieren
Gabriele Rastl, Zahngesundheitserzieherin

o „Essen mit Freude und Genuss“- eine ausgewogene Ernährung von klein auf 
ist für die Gesundheit, das Wohlbefinden und die Entwicklung der Kinder 
wichtig
Sylvia Hohenwarter, Diätologin

o „Viele verschiedene Bereiche müssen zusammenspielen, damit Sprache sich 
gut entwickeln kann“
Regina Bergthaler, Logopädin, Psychomotorikerin, integrative Beraterin

Thema:
o „Frauen haben ein Recht auf gute Information, Anleitung 

und Unterstützung, sowohl beim Stillen als auch bei der 
Flaschenernährung – keinesfalls sollte Stillen zur Pflicht werden“
Gabi Brandstätter DGKS, IBCLC Still- & Laktationsberatung

o „Im ersten Lebensjahr haben die Eltern einen erheblichen Einfluss auf die 
Bewegungsentwicklung ihres Kindes“. Viele in diese Zeit auftretende Fragen 
(„Wann soll das Kind hingesetzt werden ?“ – „Kommt es alleine zum 
Sitzen?“) werden beantwortet.
Gertrud Häupl, Kinderphysiotherapeutin

o „Die Voraussetzungen zum Sprechenlernen werden bereits im 
ersten Lebensjahr gelegt“
Regina Bergthaler, Logopädin, Psychomotorikerin, integrative Beraterin
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BAUSTEIN 3
Drittes und viertes Lebensjahr
Donnerstag 29.10.2009 Beginn 19:30
Veranstaltungsort: Gemeinde Bad Goisern, Trauungssaal, 2. Stock
Thema: 
o Kindergarten ist….. wo Kinder aktiv sind, lachen, lernen, forschen, versunken 

oder begeistert ihren Bemühungen nachgehen, sich ein Bild der Welt machen, 
sich im Umgang mit anderen Kindern erproben und Freude beim Sammeln 
von Erfahrungen zeigen
Katrin Pilz, Kindergartenpädagogin, 
Leiterin des evangelischen Kindergartens Bad Goisern

o „Die gesammelten Sinneseindrücke im frühen Kindesalter sind 
Voraussetzung für späteres erfolgreiches Lernen“
Roswitha Wieder, Ergotherapeutin

o „Holen Sie sich frühzeitig Rat und Hilfe und sprechen Sie mit einer 
Logopädin, wenn Sie nicht sicher sind, ob die Sprachentwicklung Ihres 
Kindes altersgerecht verläuft“
Regina Bergthaler, Logopädin, Psychomotorikerin, integrative Beraterin

BAUSTEIN 4
Das Vorschulalter
Dienstag 03.11.2008 Beginn 19:30
Veranstaltungsort: Gemeinde Bad Goisern, Trauungssaal, 2. Stock
Thema: 
o „Wie kann ich meinem Kind helfen, den Schuleinstieg gut zu meistern?“

Elisabeth Charlotte Kefer, Diplompädagogin

o „Eine gute und vor allem abgeschlossene Sprachentwicklung ist für das 
Erlernen des Lesens und Schreibens eine der ganz wichtigen „Voraussetzungen“
Regina Bergthaler, Logopädin, Psychomotorikerin, integrative Beraterin

BAUSTEIN 5
Für alle Eltern
Mittwoch 04.11.2009 Beginn 19:30
Veranstaltungsort: Gemeinde Bad Goisern, Trauungssaal, 2. Stock 
Thema: 
o Bis zum Redaktionsschluss noch nicht bekannt!

DI Emil Gasteiger , dreifacher Vater, Lehrer, Berater, Supervisor und Coach

Mag.a Dagmar Hörmandinger-Chusin, Erziehungswissenschafterin, Leiterin des 
Kinderschutzzentrums Känguru in Bad Ischl, dreifache Mutter

Das Projekt „Ene mene mu …und wie sprichst du?“ wird von vielen Seiten unterstützt: Gemeinde Bad Goisern, 
Gesunde Gemeinde Bad Goisern, Gemeindebücherei Bad Goisern, Jugendwohlfahrt, Mutterberatung, Raiffeisenkasse Bad Goisern, 

Sparkasse Bad Goisern, Volksbank Bad Goisern, Volksschule Bad Goisern 

Wenn Sie zu den Veranstaltungen Fragen haben, rufen Sie mich bitte an (06135-6004). 
Sie erreichen mich wochentags am besten ab 18:00 Uhr.
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Gemeinden, Land und Gebietskrankenkas-
se tragen gemeinsam das Rettungswesen in 
Oberösterreich. Sie kämpfen Jahr für Jahr 
mit starken Kostensteigerungen – Geld das 
für andere dringend benötigte Leistungen 
fehlt. 

Oberösterreich verfügt als eines von weni-
gen Bundesländern über eine umfassende 
Sachleistungsversorgung beim Krankentrans-
port. Für die Patienten bedeutet das: Wer 
aus gesundheitlichen Gründen – und mit 
Bestätigung des behandelnden Arztes – nicht 
selbstständig zur Behandlung fahren kann, 
wird von Rettung oder Taxi befördert.  
Finanziert werden die Krankentransporte von 
Gemeinden, Land und OÖGKK. Doch die 
Kosten steigen stark. Im Jahr 2008 wurden 
allein von der OÖGKK 25 Millionen Euro für 
Krankentransporte ausgegeben, das sind um 
10 Prozent mehr als im Jahr davor. Um diese 
wertvolle Leistung weiterhin anbieten zu 
können, haben die Vertreter der Versicherten 
in der Satzung der OÖGKK klare Regeln fest-
gelegt. Nur wenn alle Beteiligten an einem 
Strang ziehen und diese Regeln respektieren, 
können Patienten auch in Zukunft ohne 
zusätzliche Kostenbelastung transportiert 
werden. „Unsere Vertragsärzte im ganzen 
Bundesland unterstützen uns, indem sie sehr 

sorgfältig prüfen, ob ein Patient wirklich den 
Taxi- oder Rettungstransport braucht und 
die Voraussetzungen erfüllt sind. Wir als 
Versicherte müssen aber ebenfalls beim sorg-
samen Umgang mithelfen, denn schließlich 
geht es um unser eigenes Beitragsgeld. Jeder 
Beitragseuro kann nur einmal ausgegeben 
werden“, betont OÖGKK-Obmann Felix 
Hinterwirth. 
Die OÖ Gebietskrankenkasse, die Gemein-
den und das Land Oberösterreich setzen 
daher auf das Verantwortungsbewusstsein 
von Patienten, Ärzten und Rettungsorganisa-
tionen. „Wir haben vernünftige Regeln für

den Krankentransport. Ich ersuche unsere 
Versicherten daher, die Entscheidung ihres 
Arztes zu unterstützen und sich nur dann 
auf Transportschein fahren zu lassen, wenn 
es wirklich nötig ist!“, appelliert Obmann 
Hinterwirth an die Oberösterreicherinnen 
und Oberösterreicher. 
Es geht aber nicht nur ums Geld: Im Fall des 
Falles kann ein Rettungswagen Leben retten 
– wenn er verfügbar und nicht anderweitig 
eingesetzt ist … 

DER SORGSAME UMGANG MIT KRANKENTRANSPORTEN DIENT AUCH DER SICHERHEIT. 

IM NOTFALL SOLLTE EIN RETTUNGSWAGEN SOFORT VERFÜGBAR SEIN – UND NICHT 

ANDERWEITIG EINGESETZT.

KRANKEN- UND RETTUNGSTRANSPORTE

Wertvolle Leistung: sorgsam nützen
Die wichtigsten Regeln zum 
Krankentransport
-----------------------------------------
� Entscheidend für den verordnenden 
 Arzt ist ausschließlich der körperliche  
 und geistige Zustand des Patienten: Der  
 Krankentransport kann nur bei Geh- 
 Unfähigkeit in Anspruch genommen  
 werden.
� Eine nachträgliche Ausstellung eines  
 Transportscheines ist nicht zulässig. 
 Für Erste-Hilfe-Fälle ist natürlich keine  
 Transportverordnung notwendig.
� Anspruch besteht auf den Transport zur
 nächstgelegenen geeigneten Behand-
 lungsstelle. Mehrkosten für weitere 
 Strecken sind selbst zu bezahlen.
� Bei Serienbehandlungen gilt: Die  
 Voraussetzungen für den Krankentrans-
 port müssen für jede einzelne Fahrt  
 gegeben sein. Bessert sich der Gesund-
 heitszustand, kann der Bedarf für den
 Krankentransport im Verlauf einer län-
 geren Behandlung wegfallen. 
� Bei Gehfähigkeit des Patienten besteht
  kein Anspruch auf Krankentransport,  
 daher gibt es auch keine Kostenüber-
 nahme durch die Krankenkasse.

„Rettung und Krankentransporte sind 
wertvolle Leistungen. Dafür gibt es klare, 

vernünftige Regeln der Versicherten-
gemeinschaft. Wir alle können durch 

Einhaltung dieser Regeln dazu beitragen, 
dass sich OÖ auch weiterhin ein so  
patientenfreundliches Rettungs- und 

Transportwesen leisten kann.“

Felix Hinterwirth
Obmann der OÖ Gebietskrankenkasse
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Alpinschule AlpenAlpin 
eröffnet im Baumhaus bei
Sport Lichtenegger 
in Bad Goisern.

Begehung des Aiguille du Midi / Chamonix

Der Goiserer Thomas Ku-
kla lebt seit einigen Jah-
ren mit seiner Familie
Martina und den beiden
Kindern Elisa und Anika
für und von den Bergen.
Um Interessierte am My-
thos Berg und dem Alpi-
nismus teilhaben zu las-
sen werden verschieden-
ste Ausbildungskurse in
Schnee & Eis sowie im
Fels angeboten.
Neben den klassischen
Führungen im gesamten
Alpenraum werden in Zu-
sammenarbeit mit dem
Reisebüro Trinko in Molln
und Steyr, weltweit – Ex-
kursionen unter größt-

möglichen Sicherheits-
standards angeboten.

Zu finden ist das gesam-
te Programm unter
www.alpenalpin.com
Einer der nächsten inter-
essanten Termine ist  ein
Felskletterkurs für Anfän-
ger, und zwar  vom 03. –
04.10.09 im Salzkammer-
gut.

Aus der Zusammenarbeit
mit Franz Lichtenegger
und dessen Sportfachge-
schäft, erhofft man sich
eine Informations -, Kom-
munikations und Kompe-
tenz Ausrüstungsplatt-

form rund um den aktiven
Bergsport.   

„Kunden und Freunden
von AlpenAlpin, den Um-
gang mit den Bergen und
dem Alpinismus in seiner
reinsten Form zu vermit-
teln und zu begegnen, ist
unser Ziel.

Die Vorstellung Berge
durch übertriebene „
Schein – Sicherheit „ auf
unser Niveau reduzieren
zu müssen, ist oft gefähr-
licher als die Begegnung
mit einer unberührten
Bergwelt, der man mit
Wissen um sie, einer Por-

tion Respekt und mit ei-
ner gesunden Selbstein-
schätzung zu begegnen
weiß.

Das Zusammenspiel von
Natur, Berg und Sport
wieder herzustellen und
die damit verbundenen
Sicherheitsaspekte wie-
der etwas anders zu se-
hen, ist bei unseren Kur-
sen und auch Führungen
ein wichtiger Bestandteil.

So Thomas Kukla staatl.
gepr. Berg u. Schiführer
und Leiter der Alpinschu-
le AlpenAlpin Ski &
Mountainguides.
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Schon sein halbes Leben
träumte Kurti, Jahrgang
1978, von einem Sportca-
fé in Bad Goisern. Ge-
nährt wurde dieser Traum
durch seine Freundschaft
mit Sportler und Sportge-
schäftinhaber Franz Lich-
tenegger. Abgesehen von
dieser geschäftlichen Idee
verbanden die beiden
sportliche Interessen. So
nahmen sie z.B. gemein-
sam beim Vasa-Lauf in
Schweden teil, wo Kurti
mit seinen damals 15 Jah-
ren der jüngste Teilneh-
mer war.

Kurz nach diesem Sport-
großereignis begann für
Kurti der berufliche Ernst
des Lebens: Er startete
seine Lehre zum Bäcker
und Konditor in der Bäk-
kerei Nahmer in Bad Ischl,
wo er sich sehr wohl fühl-
te und wo der solide
Grundstein für seinen be-
ruflichen Werdegang ge-
legt wurde. Denn das er
Bäcker werden würde,
stand schon früh fest,
führten seine Eltern, Berta
und Kurt Leitner, den Be-
trieb in Goisern, auch be-
kannt als Huber-Bäck, be-
reits in vierter Generation.

So verfolgte Kurti sein Ziel
konstant und mit Erfolg:
Im Juni 2001 legte er die
Prüfung zum Bäcker- und
Konditormeister als einer
der Jüngsten ab.

Trotz nächtlicher Arbeits-
zeiten blieb der Sport nie
ganz auf der Strecke. So
nahm Kurti z.B. im Jahr
2007 am Ironman in Kärn-

ten teil (und trainiert be-
reits für den Ironman
2010), absolvierte 2008
einen 6-Stunden-
Schwimmmarathon in
Fürstenfeld, wo er den
dritten Rang erreichte und
hat zudem eine Ausbil-
dung zum Wildwasserret-
ter gemacht.

Und im Hinterkopf immer
die Kaffeehausidee. Seine
kindliche Vorstellung, das
elterliche Wohnzimmer in
ein Café umbauen zu kön-
nen, scheiterte nicht zu-
letzt an der schwierigen
Parkplatzsituation im Ort.
Umso faszinierter war
Kurti sofort von dem Bau-
vorhaben „Baumhaus“.

Herr Hrovat Georg hatte
wohl irgendwie von der
Sportcafé-Idee gehört
und daran Gefallen gefun-
den. So kam er im Vorjahr
auf Kurti und Franz Lich-
tenegger zu, erzählte von
seiner Geschäfts-Vision
und hatte sogleich zwei
Interessenten für sein ge-
plantes Haus mit viel Holz
und viel Charme.

So ging also – nach mehr
als 15 Jahren – für Kurti
ein Lebenstraum in Erfül-
lung: Im Juli diesen Jah-
res konnte das „Kurtis“ im
Beisein der Goiserer Pro-
minenz, der Bürgermusik-
kapelle und der erwar-
tungsvollen Gäste seine
Tore öffnen und besticht
seither durch Goiserer
Gemütlichkeit mit einem
Hauch italienischer Leich-
tigkeit und südlichem Le-
bensgefühl.

Natürlich „schupft“ sich
so ein Café nicht alleine.
Neben Kurti als Inhaber,
Tanja Wallner als Ge-
schäftsführerin, Christina
Ellmer und Gabriele
Schlömmer im Verkauf
und Service, sorgen Kon-
ditormeisterin Ingeborg
Schweighofer Petereder,
die Praktikanten Anna
Pilz, Maria Reisenauer
und Armin Razocha sowie
Birgit Wessmayer, Büro,
für einen geregelten und
reibungslosen Ablauf im
Kurtis. Das Brot und Ge-
bäck liefert selbstver-
ständlich Leitner Kurt Se-
nior. Überhaupt ist Kurti
seinen Eltern für ihre un-
eingeschränkte Unterstüt-
zung bei der Verwirkli-
chung seiner Ideen recht
dankbar und so ist er na-
türlich noch jede Nacht in
der Backstubn anzutref-
fen.

Doch er wäre nicht Kurti,
hätte er nicht noch ein
paar Einfälle auf Lager: Im
Oktober wird im ersten
Stock des Baumhauses
seine neue Konditor-
Werkstatt fertiggestellt,

somit kommen alle Mehl-
speisen künftig täglich
frisch aus dem „Haus im
Baum“ und die Semmerl
und Brotsorten wie ge-
wohnt aus dem elterlichen
Backofen. Auch einen
Baumhaus-Baumkuchen
wird es ab Herbst zu kau-
fen geben. Außerdem
weht dann auch ein „bay-
rischer Duft“ durchs
Haus, steigt doch von 9. –
11. Oktober ein Oktober-
fest mit Weißbier, Weiß-
würsten und Brezen, Bier-
krugstemmen und
Dirndlgwondprämierung.
Musikalisch umrahmen
die Goiserer Klarinetten-
musi (Fr.), die Goiserer
Tanzlmusi (Sa.) und Bür-
germusikkapelle (So,
Frühschoppen) dieses
Fest.

Man kann getrost davon
ausgehen, dass Kurti
noch viele Ideen verwirkli-
chen wird und so für 
goiserisches „dolce vita“
sorgen wir.

Leitner Kurti und sein Kurtis –
„dolce vita“ auf Goiserisch
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Shiatsu ist eine Form der
Körperarbeit, die auf den
Grundlagen der Traditio-
nellen Chinesischen Me-
dizin aufbaut.

Durch jeden Körper fließt
Chi (Lebensenergie). Ist
das Chi blockiert oder
stagniert kommt es im
Körper zu einem Un-
gleichgewicht. Wir spü-
ren Schmerzen, Verspan-
nungen, ein allgemeines
Unwohlsein oder haben
das Gefühl nicht mehr
"rund zu laufen".

Shiatsu ist für jeden ge-
eignet, egal ob Hausfrau,
Sportler, Kinder oder
Manager, da auf die indi-
viduellen Bedürfnisse ei-
nes jeden eingegangen
wird.

Ziele der Shiatsu-
behandlung sind:

• Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte

• Förderung der 
Beweglichkeit

• Linderung von 
Verspannung und 

Erschöpfung

• Lösung von Blockaden,
Harmonisierung und Ak-
tivierung des Energieflus-

ses im Körper.

Shiatsu wird am Boden
auf einer Matte, in beque-
mer Kleidung, sitzend
oder liegend durchge-
führt. Obwohl dabei
Druck auf bestimmte
Körperstellen mit Hän-
den, Daumen, aber auch
mit Füßen, Ellbogen oder
Knien ausgeübt wird,
bleibt Shiatsu grundsätz-
lich schmerzfrei und ist
entspannend.

Nähere Auskünfte und
Terminvereinbarungen
bei Petra Menschhorn
unter 0676/4420813

www.shiatsu-goisern.at

Petra Menschhorn.

Ausbildung an der Shi-
atsuschule Salzkam-
mergut, Weiterbildung
unter anderem an der
Int. Shiatsuschule Graz.
Selbständig in Bad Goi-
sern seit 2007.

Petra Menschhorn übersiedelte mit ihrer 
Shiatsupraxis ins Baumhaus:
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Die   P H Y S I O T H E R A
P I E  orientiert sich bei der
Behandlung an den Be-
schwerden und den Funkti-
ons- bzw. Aktivitätsein-
schränkungen des Patien-
ten. Sie nutzt primär manu-
elle Fertigkeiten des Thera-
peuten, gegebenenfalls er-
gänzt durch natürliche phy-
sikalische Reize und fördert
die Eigenaktivität sowie die
bewusste Wahrnehmung
des Patienten. Die Behand-

lung strebt einerseits die na-
türlichen, physiologischen
Reaktionen des Organismus
(z.B. Muskelaufbau), ande-
rerseits ein verbessertes
Verständnis der Funktions-
weise des Organismus und
den eigenverantwortlichen
Umgang mit dem Körper an.
Das Ziel ist die Wiederher-
stellung, Erhaltung oder
Förderung der Gesundheit
und dabei sehr häufig die
Schmerz-Reduktion.

moh. | P H Y S I O T H E R A P I E 
neu im Baumhaus in Bad Goisern:

moh. | P H Y S I O T H E R A P I E  hilft Ihnen bei:
• Rückenbeschwerden durch Bandscheibenvorfälle, Hal-

tungsfehler etc.
• Degenerativen Gelenkserkrankungen und Abnützungen
• Einschränkungen der Beweglichkeit oder Schmerzen

nach Sportverletzungen, Unfällen | durch Erkrankungen
od. Operationen

• Neurologischen Erkrankungen, MS, Parkinson | nach
Schlaganfall, usw.

• Akuten oder chronischen Schmerzzuständen
• Kopfschmerzen, Migräne, Schleudertrauma
• Nacken-, Schulter- und Kiefergelenksbeschwerden
• Beckenbodenschwächen | Inkontinenz
• Erkrankungen des Lymphsystems
• vegetativen Beschwerden / Entgleisungen und Schwä-

che durch Stressreduktion und Verbesserung der Rege-
nerationsfähigkeit
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Seit nahezu 20 Jahren
führt Franz Lichtenegger
das Sportfachgeschäft
Sport Lichtenegger im
Zentrum von Bad Goi-
sern. Bereits nach kurzer
Zeit entwickelte sich da-
mals das Geschäft zu ei-
ner „Anlaufstelle“ für alle
Outdoorbegeisterten und
Bewegungshungrigen.
Das hohe Maß an fachli-
cher Kompetenz und Be-
ratung war binnen kurzer
Zeit bis weit über die Ge-
meindegrenzen hinaus
bekannt.

Im neuen Geschäft, im
Baumhaus findet man auf
220m2 alles was das
Sportlerherz höher schla-
gen lässt. Führende ex-
klusive und hochwertig-
ste Marken wie Arcteryx,
Haglöfs, Montura, Norö-
na u.v.m. bestätigen mit
welch hoher Wertschät-
zung und Liebe mit dem
Thema aktive Freizeitge-

staltung umgegangen
wird. Geschäftsinhaber
Franz Lichtenegger, der
einen Großteil seiner wie
er sagt, spärlichen Frei-
zeit meist sehr aktiv ge-
staltet ist immer auf der
Suche nach neuesten
Materialien und Techno-
logien. Von den gewon-
nenen Erkenntnissen aus
Marathons, Bergtouren,
Langlaufrennen, Expedi-
tionen und unzähligen
weiteren „Ausrückungen“
profitiert jeder einzelne
Kunde.
„Unsere Philosophie ist
es, dem Kunden beste
Markenprodukte mit viel
fachlicher Kompetenz
und vor allem zielgrup-
pengerecht an zu bieten.
Unsere Aufgabe besteht
darin aus der Vielfalt der
erhältlichen Produkte die
jeweils optimalsten her-
aus zu filtern und für un-
seren Shop zu ordern.
Dies tun wir mit viel per-

sönlichen Einsatz, mit
Leidenschaft und mit je-
der Menge Erfahrung in
allen Outdoorbereichen.“
so Franz Lichtenegger.

Sport Lichtenegger mit neuem 
Geschäft im Baumhaus

4822 Bad Goisern • Bundesstraße 112 • Baumhaus
Tel.: ++43 6135 / 85 25 • mail: sport-lichtenegger@gmx.at

Franz Lichtenegger bei seiner Grönland Expedition

www.sport-lichtenegger.com



JOURNAL04/2009 www.goisern.eu
Was Wann Wo

32 www.goisern.eu

Es ist so weit! Das 
halbe Dutzend ist voll

Am Sonntag, 4. Oktober
2009 geht die 6. Auflage
der Goisern Classic, eine
Wertungsfahrt für histori-
sche Fahrzeuge auf
Gleichmäßigkeit über die
Bühne.

Der Andrang auf die be-
gehrten Startplätze war in
den letzten Tagen enorm.
Die Starterfelder bei Mo-
torrädern und Autos sind
wieder mit interessanten
Fahrzeugen besetzt.
Trotz der relativ langen
Strecke von fast 6,5 km
sind die Zeitabstände in
den letzten Jahren sehr
gering ausgefallen. Auch
heuer erwarten die Ver-
a n t w o r t l i c h e n
wieder knappe
Entscheidungen.
Sowohl bei den
M o t o r r ä d e r n
aber auch bei
den Autos sind
wieder einige
Spezialisten am
Start.

Neu wird heuer
sein, dass der
Vorstart aus Zeit-
gründen entfällt
und ein soge-
nannter  „Flie-
gender Start“ ge-
macht wird. Die
Teilnehmer star-
ten am Markt-
platz und werden

nicht mehr wie in den
Vorjahren bei der Unter-
führung angehalten.
Die Zeitwertung beginnt
ca. 100 m nach dem Start
ca. auf Höhe Wiesinger
Geschäft.

Ziel ist beim 
Berghof Predigstuhl.

Gefahren werden ein Be-
sichtigungslauf und an-
schließend die beiden
Wertungsläufe. Die Wer-
tungsläufe müssen so
absolviert werden dass
nach Möglichkeit zweimal
die exakt gleiche Laufzeit
erreicht wird.

Gesamtsieger wird jener
Fahrer, der über alle Klas-
sen die absolut geringste
Zeitdifferenz aufweist.

Programmablauf:
ca. 08.00 Uhr 

Begrüßung und 
Fahrerbesprechung

ca. 08.10 Uhr 
Besichtigungslauf

ca. 11.00 Uhr 
1. Wertungslauf
ca. 13.30 Uhr 

2. Wertungslauf
ca. 17.00 Uhr

Siegerehrung am 
Marktplatz

Für Zuschauer gibt es an
der Strecke und im Ziel
ein Programmheft mit
den Startlisten und Infos
zu den einzelnen Fahr-
zeugen.

Die im letzen Jahr einge-
führte Sonderprüfung hat
sich bewährt und wir heuer

ebenfall wieder gewertet.
Die vorgegebene Richtzeit
wird entsprechend der
Strecke angepasst und ist
von den Teilnehmern ein-
zuhalten. Diese Sonder-
prüfung wird auf den er-
sten 1300 m gefahren und
dient nicht zuletzt einer Er-
höhung der Sicherheit. Die
Zeitvorgabe ist so gewählt,
dass sie geschwindigkeits-
hemmend ist.

R a h m e n p r o g r a m m :
Auch heuer ist der, an-
lässlich des Erntedankfe-
stes abgehaltene Bauer-
markt der Goiserer Land-
wirte wieder mit dabei.

Nähere Infos
www.goisern-classic.at

Goisern Classic 09 
Gleichmäßigkeitsfahrt für Historische Fahrzeuge
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Unzählige kleine und gro-
ße Abenteuer haben wir
auf 16 Reisen in die Me-
kongregion erlebt, und
von vielen möchte ich Ih-
nen bei unserer Panora-
maVision berichten.

VIETNAM – Der Rote
Drache Indochinas – 30
Jahre nach dem Viet-
namkrieg
Von der Halong-Bucht
und den Völkern im Nor-
den bis ins faszinierende
Mekongdelta ein einzig-
artiges Erlebnis für jeden
Abenteurer und Welten-
bummler. 

Der Höhepunkt Indochi-
nas LAOS  –  Weltkultur-
erbe Luang Prabang,

Bootstouren über reißen-
de Flüsse, Trekking durch
die Minenfelder im Osten,
Laos - noch ein wahres
Abenteuer.  

THAILAND – Land des
Lächelns
Von der Weltstadt Bang-
kok zu den Bergvölkern
im Goldenen Dreieck,
und den Südseestränden
im Süden.

BURMA (Myanmar) –
Goldene Pagoden und
viele Erlebnisse im ärm-
sten Land Indochinas

Gehen Sie mit auf eine
fantastische Abenteuer-
Reise, erleben Sie eine
MultiMediaShow der Su-

perlative, präsentiert in
HDAV-Qualität auf 8m
Bildbreite mit Musik, Life-
Ton und atemberauben-
den Panorama-Bildern
lassen auch Sie sich ver-
zaubern vom

„Reich des Lächelns“

Vorsicht ! dieser Vortrag
kann akutes Reisefie-
ber und Abenteuerlust
auslösen !!!

Termin:
Donnerstag, 

29. Oktober 2009 
um 19:30 Uhr
Im Festsaal 

Bad Goisern.

Infos: 
Kulturreferat der
Marktgemeinde 

Bad Goisern

VIETNAM  – LAOS – THAILAND „Abenteuer am Mekong“
PanoramaVision von Josef Lughofer

100 Jahre Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Bad Goisern
Anlässlich der Feier ihres
100jährigen Bestehens
organisierte die Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe
Bad Goisern eine Aus-
stellung mit dem Titel
„Hüte und Hauben“.

Den ersten Beleg für den
Bestand einer Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe
in Bad Goisern ist eine
Fotografie aus dem Jahre
1908 anlässlich des
60jährigen Regierungsju-
biläums von Kaiser Franz
Josef I. Sie zeigt eine
Gruppe von 4 Goldhau-
ben- und 6 Kopftuchfrau-
en, die mit den übrigen
Festteilnehmern auf einer

Tribüne bei der Goiserer-
mühle Aufstellung ge-
nommen hatten. 1932
sind es bereits 40 Gold-
hauben- und ebenso viele
Kopftuchfrauen, die zur
Feier des 150jährigen Be-
stehens der evangeli-
schen Kirchengemeinde
in einem Festzug abgebil-
det wurden.
Diese beiden Aufnahmen
bieten einen Einblick in
die Entwicklung dieser
Gemeinschaft, welche bis
heute mit zahlreichen kul-
turellen und sozialen Akti-
vitäten lebendig gehalten
wird. So organisiert Goi-
serns Goldhauben- und
Kopftuchgruppe unter an-

derem den Lieb-
s t a t t s o n n t a g ,
zahlreiche Aus-
stellungen und
präsentiert die
Tracht bei Fest-
zügen und Ehren-
tagen. In Kursen wird ver-
sucht die alten handwerk-
lichen Fertigkeiten weiter-
zugeben.

Die Ausstellung „Hüte
und Hauben“ zeigt Expo-

nate aus der Sammlung
von Marlene und Gexi
Tostmann und  ist noch
bis 11. Oktober im
Hand.Werk.Haus zu se-
hen.

Informationen und Kontakt:
Goldhauben- und Kopftuchgruppe Bad Goisern

Obfrau: 
Brigitte Mittendorfer • Tel.: 06135 / 7253

Mail: goisern@goldhauben.info
www.goisern.goldhauben.info
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Verzweiflung, Liebe,
Glaube und ein Schuss
mitten auf dem See: In
„Der Priester und die
Höllbäurin“, dem neuen
Heimatfilm der Bad Isch-
ler Künstlerin Brigitte
Lettner liefert das Salz-
kammergut der vorletzten
Jahrhundertwende den
Stoff, aus dem die Dra-
men sind. Demnächst zu
sehen in einigen Kinos
der Region.

Die arme Bergbauern-
tochter Marianne Höll-
bauer lebt alleine mit ih-
rem alten und verbitterten
Vater in einem ärmlichen
Hof am Rande von Bad
Goisern. Vor ihrer Ver-
zweiflung flüchtet die jun-
ge Frau in eine Traumwelt
und in die Liebe zum at-
traktiven Priesteranwärter
Gottlieb Hofer, der zwi-
schen Priesteramt und
seiner Liebe zum Beruf
des Pianisten schwankt.
Zudem kämpft Marianne
gegen die überhebliche
Bürgerstochter Annette
Weber, die dem angehen-
den Diener Gottes eben-
falls Avancen macht. Mit-
ten am Hallstättersee

kommt es schließlich zwi-
schen den Dreien zum
entscheidenden Konflikt,
bei dem sich ein Schuss
löst.

Von und mit einheimi-
schen Künstlern

„Der Priester und die
Höllbäurin“ ist ein Milieu-
drama, das an Original-
schauplätzen Ende Juli
2009 gedreht wurde. Zum
Beispiel im Heimathaus in
Gosau, in Untersee am
Hallstättersee und in der
Kalvarienbergkirche in
Bad Ischl. Für das Dreh-
buch zeichnet die Bad
Ischler Autorin Brigitte
Lettner verantwortlich, für
die dieser Film bereits
das dritte realisierte Pro-
jekt darstellt. Regisseur
Mathias Schloßgangl und
Gerolf Nikolay hinter der
Kamera komplettierten
das Kernteam dieses Fil-
mes, in dem beinahe aus-
schließlich Schauspieler
aus dem Salzkammergut
zum Einsatz gekommen
sind. Die Goldhauben-
frauen aus Bad Goisern,
der Alttrachten- und
Trachtenverein Hallstatt

und Bad Goisern und der
Trachtenverein Bad Ischl
leisteten als Statisten ih-
ren Beitrag für die Au-
thentizität der Sprache
und für eine Bilderwelt,
welche die Vergangenheit
wieder auferstehen lässt.

Wer wissen will, ob Mari-
anne dennoch ihr Leben
meistert, welche unvor-
hergesehene Wendung
ihr Liebesleben erfährt
und wie wahre Liebe auf
scheinbar unüberwindba-
re Grenzen der damaligen
Gesellschaft stößt, dem
sei der Besuch einer
Filmvorführung empfoh-
len.

FILMAUFFÜHRUNGEN:
Bad Ischl:

Do. 22. Okt. 09, 19:30
Uhr im Leharkino

Bad Goisern:
Fr. 23. Okt. 09, 20:00 Uhr

in der Landesmusik-
schule
Gosau:

Sa. 24. Okt. 09, 20:00
Uhr im Kulturzentrum

Hallstatt:
Sa. 31. Okt. 09, 20:00

Uhr im Kultur u. 
Kongresshaus

Bad Ischl:
Do. 5. Nov. 09, 19:30 Uhr

im Leharkino
Bad Ischl:

Do. 12. Nov 09, 19:30
Uhr im Leharkino

Gmunden:
Fr. 20. Nov 09, 20:00 Uhr

im Stadttheater

Kartenvorverkauf im
Tourismusbüro 

Bad Goisern 
Tel.: 06135-832970
und Tourismusbüro 

Bad Ischl 
Tel.: 06132-27757-0

Vorverkauf € 4,--
Abendkassa € 5,--

Der Priester und die Höllbäurin - 
Wahre Liebe im Salzkammergut Kurzfilm (ca. 30 Min.):
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Nunmehr bereits zum
zehten Mal findet heuer
die Handwerks- und Ge-
werbeausstellung am Kir-
tagswochenende in St.
Agatha statt. Während
der letzten Jahre hat sich
die Ausstellung zur be-
deutendsten Messe im
Inneren Salzkammergut
entwickelt und stellt ei-
nen wesentlichen Faktor
zur Belebung der heimi-
schen Wirtschaft dar. Für
viele regionale Betriebe
stellt sie die Möglichkeit
dar, sich einem größeren
Publikum zu präsentie-
ren. Dadurch wird eine
Stärkung der lokalen
Wirtschaft erreicht, was
wiederum zur Sicherung
von einheimischen Ar-
beitsplätzen dient.
Im Jahr 2000 war der Be-
ginn der Ausstellung
nicht einfach, da die Or-
ganisatoren der FF St.
Agatha kaum Erfahrung
mit der Durchführung ei-
ner derartigen Ausstel-
lung hatten. Mittlerweile
wird die Veranstaltung

professionell abgewickelt
und weist einen hohen
Bekanntheitsgrad in der
Region auf. Auch heuer
stellen wieder zahlreiche
Firmen aus der Region ih-
re Waren und Dienstlei-
stungen aus den unter-
schiedlichsten Branchen
zur Schau. Einige der
ausstellenden Firmen
sind seit Beginn auf der
Handwerks- und Gewer-
beausstellung vertreten
und können das 10 jähri-
ge Jubiläum mit Feiern.
Die Eröffnung der Aus-
stellung findet am Sams-
tag 26. 9. um 11.00 Uhr
statt. Mit dabei ist auch
wieder die Radio OÖ
Bühne auf der ein um-
fangreiches Unterhal-
tungs- und Informations-
programm rund um die
Ausstellung geboten
wird. Die Ausstellung ist
am Samstag von 11.00
Uhr bis 18.00 Uhr geöff-
net. Am Sonntag kann sie
von 9.00 Uhr bis 18.00
Uhr bei freiem Eintritt be-
sucht werden.

130 Jahre Freiwillige
Feuerwehr St. Agatha

Am Kirtagswochenende
steht aber auch die FF St.
Agatha selbst im Mittel-
punkt einer kleinen Feier.
Vor 130 Jahren wurde sie
gegründet. Viel hat sich
seither ereignet, viel ist
geschehen. Nur ein Punkt
ist über die Jahre gleich
geblieben, die Freiwillig-
keit der Tätigkeit bei der
Feuerwehr.

Die Anforderungen haben
sich im zurückliegenden
Zeitraum immer mehr ge-
steigert, jeder verlangt
Professionalität bei den
Einsätzen. Waren es frü-
her mehr Brandeinsätze,
so hat sich der Schwer-
punkt in den letzten Jah-
ren eindeutig in Richtung
der technischen Einsätze
verlagert. Verkehrsunfäl-
le, Fahrzeugbergungen,
Einsätze auf Grund von
extremen Wettersituatio-
nen nehmen immer mehr
zu. Dies macht wiederum
ein umfangreiches Aus-
bildungs- und Weiterbil-
dungsprogramm notwen-
dig. Das geschieht inner-
halb der Feuerwehr oder
bei Kursen an der ober-
österreichischen Landes-
feuerwehrschule in Linz.
Aber auch die notwendi-
gen Ausrüstungsgegen-
stände gehören dazu, um
Hilfe und Unterstützung
im Einsatzfall erbringen
zu können. Quasi als Ge-

burtstagsgeschenk wird
im Jubiläumsjahr durch
die FF St. Agatha ein
neues Tanklöschfahrzeug
angeschafft, welches
beim Festakt am Sams-
tag 26. 9. um 11.00 Uhr
offiziell in Betrieb genom-
men wird. Die Vorstellung
der Fahrzeuges erfolgt im
Rahmen der Handwerks-
und Gewerbeausstellung
wo zusätzlich eine Aus-
stellung über die Aufga-
ben und Ausrüstung der
Freiwilligen Feuerwehr St.
Agatha zu besichtigen ist.

Zur Finanzierung der not-
wendigen Ausrüstungs-
gegenstände wird neben
Zuschüssen der Gemein-
de und des Landesfeuer-
wehrfonds auch der Erlös
aus den verschiedenen
Veranstaltungen wie dem
Kirtagsbierzelt oder den
Faschingssveranstaltun-
gen (Faschingszug, Fa-
schingszeitung) mit den
unzähligen Helfern ver-
wendet. Wichtig ist aber
auch der persönliche Ein-
satz der Feuerwehrmit-
glieder, um zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit ein-
satzbereit zu sein. So fin-
den sich immer wieder
freiwillige Helfer um den
Fortbestand und den Ein-
satz der Feuerwehr über
einen derartig langen
Zeitraum sicher zu stel-
len. Stets nach dem Mot-
to „Gott zur Ehr, dem
Nächsten zur Wehr“.

10.  Handwerks – und Gewerbeausstellung am 
Kirtagswochende in St. Agatha
26. und 27. September 2009



01. Oktober 2009 19:00 Uhr Volksmusik im Wirtshaus mit der Schattseitn Musi Hotel Anlanger

07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Versammlungsraum Untersee

03. Oktober 2009 9:30 Uhr Ortsführung mit Mag. Barbara Kern

Anmeldung unter +43 (6135) 8329 bis Freitag, 2.10.2009 notwendig, Kostenbeitrag EUR 9,90 Ortszentrum

04. Oktober 2009 ganztags Goisern Classic

Wertungsfahrt mit Oldtimer, mit dem Ziel beim Berghof Predigstuhl Lasernstraße

09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kriche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

05. Oktober 2009 ganztags Liachtbrat'ln im Berghof Predigstuhl Bad Goisern Berghof Predigstuhl

19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger Infos unter: +43 (6135) 8525 Bad Goisern Treffpunkt WKE HS

06. Oktober 2009 13:00 Uhr Volksmusiknachmittag auf der Katrinalm Bad Goisern Katrin Alm

07. Oktober 2009 ab 18.00 Uhr Radler-Stammtisch Tel.: +43 (664) 4215560 Hütteneckalm

08. Oktober 2009 07:00 Uhr Wochenmarkt Marktplatz

20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

12. Oktober 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

13. Oktober 2009 13:00 Uhr Volksmusiknachmittag auf der Katrinalm Bad Goisern Katrin Alm

14. Oktober 2009 ab 18.00 Uhr Radler-Stammtisch Tel.: +43 (664) 4215560 Hütteneckalm

15. Oktober 2009 19:00 Uhr Kürbis im Trend der Zeit

Anzucht, Aufzucht, Ernte und Verwertung mit Klaus Strasser Bad Goisern Festsaal

07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

15. Oktober 2009 20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

17. Oktober 2009 09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

19. Oktober 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

20. Oktober 2009 13:00 Uhr Volksmusiknachmittag auf der Katrinalm Bad Goisern Katrin Alm

22. Oktober 2009 07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

24. Oktober 2009 19:00 Uhr Gottesdienst Hallstatt Kalvarienbergkirche

25. Oktober 2009 09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

26. Oktober 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger

Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

27. Oktober 2009 13:00 Uhr Volksmusiknachmittag auf der Katrinalm Bad Goisern Katrin Alm

29. Oktober 2009 19:30 Uhr Abenteuer am Mekong: Vietnam-Laos-Thailand-Burma Bad Goisern Marktstube / Festsaal

07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

01. November 2009 Federviehwochen, 1.-11. November 2009

Allerlei Geflügel frisch aus dem Ofen mit herzhaften Beilagen, 

eine klassische Martinigans bereiten wir gerne auf Vorbestellung für Sie zu. Berghof Predigstuhl

09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

10:00 Uhr Friedhofsandacht mit der Musikkapelle Ramsau Bad Goisern Evang. Friedhof

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

02. November 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger

Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

05. November 2009 19:00 Uhr Gesundheitsvortrag: "Gsund im und ums Haus"

Mit Referentin Hannerl Reichenvater. Festsaal

Veranstaltungsvorschau bis November 2009
Änderungen vorbehalten! Stand: August 2009
Damit auch Ihre Veranstaltung im Veranstaltungskalender aufscheint ersuchen wir Sie Ihre Veranstaltungen im
Tourismusbüro (Frau Michaela Kefer) 2 Monate vor der Veranstaltung und wenn möglich schriftlich zu melden.
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07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

07. November 2009 19:00 Uhr Gottesdienst Hallstatt Kalvarienbergkirche

08. November 2009 09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

09. November 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger

Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

12. November 2009 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Bad Goisern

Anschließend Diavortrag und praktische Tipps für den Hausgarten 

"von der Blüte bis zur Frucht" Referenten: Ernst und Roswitha Scheuchl Festsaal

07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

12. November 2009 20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

15. November 2009 09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

16. November 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger

Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

19. November 2009 19:00 Uhr Mikroorganismen

Die natürlichen Zauberzwerge in Haushalt und Garten mit 

praktischen Vorführungen. Feuerwehrdepot Lasern

07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

21. November 2009 20:00 Uhr Cäcilienball Bürgermusik Bad Goisern Bad Goisern Festsaal / Marktstube

22. November 2009 ganztags Goiserer Kirtag Bad Goisern Marktstraße

08:30 Uhr Gottesdienst Obertraun evangelische Kirche

22. November 2009 09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

23. November 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger

Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

26. November 2009 07:00 Uhr Wochenmarkt Bad Goisern Marktplatz

20:00 Uhr Bibelkreis Untersee - Treffen Bad Goisern Versammlungsraum Untersee

29. November 2009 09:00 Uhr Gottesdienst Bad Goisern evangelische Kirche

09:30 Uhr Gottesdienst Bad Goisern katholische Kirche

19:00 Uhr katholischer Gottesdienst Bad Goisern Kirche St. Agatha

30. November 2009 19.00 Uhr Lauftreff Sport Lichtenegger

Infos unter: +43 (6135) 8525 Treffpunkt WKE HS

Die ersten Vorboten des heran-
nahenden Winters haben Bad
Goisern bereits erreicht. Auf den
Bauhof der Marktgemeinde Bad
Goisern kommen dadurch wie-
der große Zusatzbelastungen
hinzu.

Um Sichtbehinderungen des
Straßenverkehrs und Behinde-
rungen der Schneeräumfahrzeu-

ge beim Winterdienst zu vermei-
den, werden alle Liegenschafts-
eigentümer aufgefordert, welche
Bäume, lebende Zäune und
Hecken entlang von Gemeinde-
straßen als sichtbare Grundgren-
ze gepflanzt haben, diese ent-
sprechend zu schneiden und in
die Straße ragende Äste zu ent-
fernen bzw. zurückzuschneiden.

Der Herbst hat in 
Bad Goisern Einzug gehalten.
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Telefonnummern und E-mailadressen 
der Gemeindevorstände

Bürgermeister Peter Ellmer 06135-8301-0
bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at

Vzbgm. ÖR Fritz Pomberger 8120 0664-557 54 00

Vzbgm. Bmstr. Günther Siegl 7878 0664-566 11 75
bm.siegl@a1.net

GV Markus Preimesberger 0664-325 04 91
markus.preimesberger@badgoisern.ooevp.at

GV Florian Hemetsberger 0664-307 17 20
flo.hemetsberger@weti.net

GV Helmut Pilz 8829 0699-114 850 38
hga-pilz@eduhi.at

GV Dora Buttinger 0676-8734-2520dorli.buttinger@volkshilfe-ooe.at

GV Heimo Kain 8883
woefoe@aon.at

GV Werner Oitzinger 0660-3452121
oitzingerw@badischl.sparkasse.at

OÖGKK kommt zu Ihnen
Die Sprechtage im Detail: 

Jeden Dienstag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr
im Gemeindeamt Bad Goisern

PFLEGE-
STAMMTISCH
Unter der Leitung von 

Frau GDKS Gabriele Schilcher
Tel. 0650/2050711

Jeden 3. Dienstag im Monat im
Kaffee Maislinger 19.30 Uhr

ÄRZTE Sonn- u. Feiertagsdienst

26. September 2009 Dr. Berkenhoff

27. September 2009 Dr. Berkenhoff

Weiter Termine bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
3. und 4. Oktober 2009 • Esplanade-Apotheke Bad Ischl (06132) 234 27

10. und 11. Okt. 2009 • Edelweiß-Apotheke Bad Goisern (06135) 72 20

17. und 18. Oktober 2009 • Kur-Apotheke Bad Ischl  (06132) 232 05

24. und 25. Oktober 2009  • Esplanade-Apotheke Bad Ischl

26. Oktober 2009 • Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

31. Okt. und 1. Nov. 2009 • Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

7. und 8. November 2009 • Kur-Apotheke Bad Ischl

14. und 15. November 2009 • Esplanade-Apotheke Bad Ischl

21. und 22. November 2009 • Edelweiß-Apotheke Bad Goisern

28. und 29. November 2009 • Kur-Apotheke Bad Ischl

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Samstag um 12 Uhr und endet am Montag um 8 Uhr.

Die Edelweiß-Apotheke versieht auch an allen Wochentagen durchgehend Dienst-

bereitschaft. Ebenso auch an Feiertagen, die auf einen Wochentag fallen.

AMTSTAGE der NOTARIATE Bad Ischl im Marktgemeindeamt Bad Goisern – 1. Stock, Sitzungszimmer 

Dienstag, 06.10.2009, 14,00 - 16,00 Uhr: Dr. Gabriele Goja
Dienstag, 13.10.2009, 15,00 - 17,00 Uhr: Dr. Alfred Mitterlehner
Dienstag, 20.10.2009, 14,00 - 16,00 Uhr: Dr. Gabriele Goja
Donnerstag, 29.10.2009, 08,00 - 10,00 Uhr: Dr. Alfred Mitterlehner

Dienstag, 03.11.2009, 14,00 - 16,00 Uhr: Dr. Gabriele Goja
Dienstag, 10.11.2009, 15,00 - 17,00 Uhr: Dr. Alfred Mitterlehner
Dienstag, 17.11.2009, 14,00 - 16,00 Uhr: Dr. Gabriele Goja
Donnerstag, 26.11.2009, 08,00 - 10,00 Uhr: Dr. Alfred Mitterlehner

Dienstag, 01.12.2009, 14,00 - 16,00 Uhr: Dr. Gabriele Goja
Montag, 07.12.2009, 15,00 - 17,00 Uhr: Dr. Alfred Mitterlehner
Dienstag, 15.12.2009, 14,00 - 16,00 Uhr: Dr. Gabriele Goja

Dr. Alfred Mitterlehner  Dr. Gabriele Goja
4820 Bad Ischl, Kaiser-F.-J.-Str. 14 4820 Bad Ischl, Pfarrgasse 5
Tel.: 06132/28255-0 Tel.: 06132/23487
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Tierärzte:
Dipl. Tierarzt Karl HOFBAUER 8847
Reitern 89, Di u. Do 16 –18 und tägl. nach Vereinb.
Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL 

0664/3899370
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination:
Mo und Mi 18 – 19 Uhr, Di und Do 8 – 10 Uhr

Apotheke:
Edelweiß-Apotheke 7220

Landeskrankenhaus Bad Ischl:
Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 –19 Uhr

06132/202-0
NOTRUF

Euronotruf 112
Rotes Kreuz 20774 144
Polizei 8233 133
Bergrettung 7888 140
Wasserrettung 8961 144
Gas 128
Feuerwehr 122
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037
FF Lasern 0664/9130758
FF Ramsau 06135 8911
FF St. Agatha 8606 od. 0664/9102269
FF Weißenbach 0664/3120225
Ärztenotruf 141

Ordinationszeiten
Ärzte für Allgemeinmedizin

MR Dr. med. Günther BERKENHOFF 7266
Schmiedgasse 17 / Mo, Mi, Fr von 8–12 Uhr
Di 8–12 u. 18–19 Uhr, Samstag 8–10 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF 0676 / 73 54 684
Schmiedgasse 17
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531
Bahnhofstrasse 13 / Mo, Di, Do, Fr von 7.30–11.30 Uhr
Do, 17–19 Uhr, Samstag 8–10 Uhr
Mittwoch keine Ordination

Dr. med. Angelika MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo 7.30–11.30 Uhr u. 17.00–19.00 Uhr
Di, Mi, Fr 7.30–11.30 Uhr
Samstag 8.00 – 10.00 Uhr, 
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post
Mo, Mi, Do, Fr 8–12, Mi 17–19 Uhr, Sa 8–10 Uhr
Dienstag keine Ordination

Facharzt für Innere Medizin:
Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mi nachm., Do vorm., nach Vereinbarung

Dr. Michael E.  FEISCHL 50820
Kirchengasse 4
Mo bis Do 9 –12 und 13 – 16, u. nach Vereinbarung
Gelbfieberimpfstelle

Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe:
Dr. Elisabeth SCHACHERL 20 889
Kirchengasse 4
Montag und Mittwoch von 14 bis 19 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 9 bis 13 Uhr

Zahnärzte:
Dr. med. Wolfgang HUBWEBER 7744
Au 95, Di–Sa 8–12 Uhr
DDr. Christoph LAHNER 41252
Mo, Di, Mi 9–13 und 14–18 Uhr
Do,  9–15 Uhr sowie nach Vereinbarung
Fr, 8–13 sowie nach Vereinbarung
Dr. med. Robert MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo, Do 8–12 und 14–17 Uhr, Di, 8–14 Uhr
Mi 14–17 Uhr, Fr 8–11 Uhr
Dr. med. Ruth MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo 8–12 Uhr, Di 8–14 Uhr
Mi 14–17 Uhr, Do 8–12 Uhr, Fr 8–11 Uhr
Dr. med. dent. Katrin BÖHME      0699-11848941
Di und Do 15–18 Uhr   Termin nach Vereinbarung
Ordination Dr. Miller
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Bildtext bildtext und Bildtext

Überschrift Blindtext dises jenes
und ansonsten nichts

Öffnungszeiten
Montag 8.00–12.00 Uhr Dienstag 8.00–12.00 Uhr u. 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch 8.00–12.00 Uhr Donnerstag 8.00–12.00 Uhr u. 14.00–17.00 Uhr
Freitag 8.00–12.00 Uhr
Bürgerservice täglich ab: 7.30 - 12.00 Uhr und zusätzlich am Dienstag und Donnerstag  von 14.00–17.00 Uhr

Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer, ANMELDUNG unter 06135/8301-14
Mittwoch: 8.00–12.00 Uhr, Donnerstag 8.00–12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr

Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1, 4822 Bad Goisern am Hallstättersee
Telefon: 06135/8301-0   –   Fax /8301-30

e-mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at –   Internet: www.goisern.eu
Telefondurchwahl:
Bürgermeister Peter ELLMER –22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Allgemeine Verwaltung
Amtsleiter Werner SCHILCHER –23 werner.schilcher@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat Hilde LIEBHART –14 hilde.liebhart@bad-goisern.ooe.gv.at

Simone ROITMAYER –45 simone.roitmayer@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt Herbert GREUNZ –40 herbert.greunz@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian BESENDORFER –43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at
BÜRGERSERVICE
(Mülltonnen, Landwirtschaft, Meldeamt, Soziales, Pässe, Allgemeines,...)

Monja THALHAMMER –28 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at
Petra PILZ –27 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
Judith VOGGENEDER –26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
Maria WALLMANN –29 maria.wallmann@bad-goisern.ooe.gv.at

Finanzverwaltung
Leiter der Finanzabteilung Alfred BINDER –33 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Steuern, Abgaben Rudolf KNOLL –35 rudolf.knoll@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Steuern, Abgaben Helga GRAMPELHUBER –25 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Karin TULACH –54 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung, Gabriele GAMSJÄGER –19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
EDV, Buchhaltung Hubert ANGERER –36 hubert.angerer@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion LICHTENEGGER –37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter UNTERBERGER –16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundverkehr, FläWi Ing. Markus SCHERMANN –21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Doris PERNKOPF –20 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen, SIZ Herbert KEFER –18 herbert.kefer@bad-goisern.ooe.gv.at

Karin STIMEZ –13 karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofleitung Franz SCHEUTZ –44 franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at

0664/2021865
Straßenbeleuchtung Christian FISCHER

0664/8339707 christ.fischer@gmx.at
Weitere Serviceeinrichtungen:
Mutterberatung: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301–17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10:00 Uhr und
für Paare, Einzelpersonen und Familien nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17–19 Uhr und 
Hauptschule Goisern jeden Sonntag von 9–12 Uhr 06135-20804
Volkshilfe Dora Buttinger 06135-6177
Fernstudienzentrum Dr. Michael Kurz (office@basis.or.at) 06135-20880
REGIS Erni Kals 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube Isabella Helmberger 06135-6539
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September) 06135-6062
Altstoffsammelinsel jeden Freitag von 8–17 Uhr geöffnet –7712
RHV - Kläranlage –7240
Landesmusikschule –6151
Volksschule St. Agatha –8522
Volksschule Goisern –8687
Welterbehauptschule (HS I) –8349
Hauptschule Goisern (HS II) –7147
Stephaneum Bad Goisern, Rudolf v. Alt-Weg 5 06135–8228-0
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern 0676-88566638
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